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Investitionen in Wachstum und Beschäftigung
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In der Metabolomics werden primäre und sekundäre Metaboliten analysiert, deren Molekülmassen
weniger als 1500 Da betragen. Metaboliten mit ähnlichen Eigenschaften werden z.B. durch
chromatographische Methoden analysiert. Oft wird hier die Gaschromatographie (GC) genutzt. Ein
Stoffgemisch wird in das Gerät injiziert, verdampft und mittels eines Trägergases durch die
Chromatographie-Säule transportiert. Die unterschiedliche Bindungsstärke der Stoffe an das
Säulenmaterial bedingt eine Auftrennung der Metabolite. Durch Kopplung mit einen
Massenspektrometer erfolgt die Detektion der Massen der Analyten. Diese Technik wird als GC-MS-
Kopplung bezeichnet.
Der große Vorteil dieser Technik ist die Detektion von Metaboliten in einem großen
Konzentrationsbereich (pmol/L – mmol/L) mit einem niedrigen Detektionslimit (pmol/L – nmol/L).
Insgesamt gewinnt die Metabolomics mittels GC-MS-Kopplung mit den Jahren immer mehr an
Bedeutung und festigt ihre einzigartige Rolle in der Systembiologie und beim Studium von Gesundheit,
Krankheit, der Umwelt und der Landwirtschaft.


